Fragen zum 8. Kurstag








Desmale Ossifikation


Welcher Knorpeltyp liegt vor?	Geflecht- oder Faserknorpel





Wie erfolgt der Knochenabbau durch die Osteoklasten?


	Es handelt sich hierbei um knochenauflösende Riesenzellen, die durch mehrere Zellkerne auffallen und einen hohen Gehalt an saurer Phosphatase besitzen. Der Knochenabbau erfolgt nach fermentativer Auflösung durch Pinocytose. An den Stellen der Osteoklastentätigkeit finden sich oft Einbuchtungen im Knochen = Howship´sche Lakunen





Chondrale Ossifikation


Aus welchem Gewebe entsteht der enchondrale Knochen?


	Im Inneren des Knorpels: Knochenbildung. Von der Seite her wächst ein Blutgefäß durch  die Knochenmanchette in das Innere des Knorpels ein. In dessen Begleitung wachsen Mesenchymzellen ein, die sich zu besonderen Zelltypen differenzieren: Chondroklasten, Osteoklasten.


Handelt es sich um eine Umwandlung von Knorpelzellen (Metaplasie)?	Nein





Worin liegt das gemeinsame bei der desmalen und bei der chondralen Ossifikation? Worin liegt der Unterschied?


	Desmale Ossifikation: Führt zu Bindegewebs- bzw. Geflechtknochen. Mesenchymzellen vermehren sich an manchen Stellen reichlich, differenzieren sich zu Osteoblasten bzw. osteogenetischen Stammzellen. Es treten kollagene Fibrillen auf, die sich bündeln und durchflechten. Ferner kommt es zu einer stärkeren Vaskularisierung. Mit der Bildung der Grundsubstanz entsteht dann das Osteoid, aus welchem durch Verkalkung bald der eigentliche Knochen hervorgeht. Dieser Geflechtknochen wird schon beim Kind durch den Lamellenknochen ersetzt.


	Chondrale Ossifikation: nach Ort der Entstehung perichondrale und enchondrale Knochen. Die perichondrale Ossifikation läuft wie die desmale Ossifikation ab. Bei der enchondralen Ossifikation muß erst durch Knorpelauflösung Platz geschaffen werden (indirekte Ossifikation), bevor Ersatzknochen abgelagert werden kann. Gleichzeitig wächst das knorpelige Skelettstück, in den noch nicht von der Knochenbildung erfaßten Abschnitten weiter.





Knochengewebe


Wie dick sind etwa die Lamellen?	Ca. 0,4 mm





Wieviele Lamellen liegen im Durchschnitt zwischen zwei radiär zueinander gelegenen Zellen?  2





Welche Faserart kommt im Knochen vor?


	Kollagene Fibrillen spiralig und als Scherengitter innerhalb der Lamellensubstanz eingebettet.





Finden sich Havers´sche Systeme nur im Bereich der Kompakta oder auch in der Spongiosa?


	Ja, sie sind auch in der Spongiosa zu finden.





Hat der fertige Knochen einen Stoffwechsel, d.h. findet Austausch von Stoffen statt?


	Alle Knochen sind vom Periost umgeben, das aus drei Schichten besteht:


innerste Schicht:	Cambiumschicht (Regenerationsschicht)


mittlere Schicht:	Fibroelastika (Faserschicht)


äußere Schicht:	Adventitia (Verbindung zur Umgebung, enthält Gefäße und Nerven, ist 		schmerzempfindlich


